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Richtlinien/ Guidelines 

Allgemeine Bedingungen und  

Richtlinien:  

Beiträge können digital über ein Mitglied des Her-
ausgeberInnengremiums eingereicht werden und 
durchlaufen ein internes Review-Verfahren, das 
auf der Ebene der MitherausgeberInnen von Neo-
Lithics stattfindet. Die Person des Gremiums, bei 
der Sie Ihren Beitrag einreichen, führt Sie durch 
den redaktionellen Prozess bzw. ist Ihr Coach in al-
len Fragen (siehe auch unten). Die AutorInnen ver-
pflichten sich, ihre Artikel gemäß den Richtlinien zu 
verfassen. Artikel können in Englisch oder Franzö-
sisch eingereicht werden, müssen aber vor der Ein-
reichung von einem/ einer MuttersprachlerIn redi-
giert worden sein (für andere Sprachen nehmen 
Sie bitte Kontakt mit den Hrsg. auf). Der/ die Mit-
herausgeberIn kann einen Beitrag zur Änderung 
zurückschicken, wenn grundlegende wissenschaft-
liche/ qualitative Standards oder Grundregeln nicht 
erreicht wurden. Beiträge können auch zurückge-
schickt werden, wenn die Richtlinien nicht beach-
tet wurden. 

General proviso and  

Guidelines:  

Contributions can be submitted digitally via a 
member of the editorial board and shall pass an in-
ternal review process, which takes place at the co-
editors' level of Neo-Lithics. The co-editor receiving 
your contribution will guide you through the edito-
rial process. The authors agree to write their arti-
cles according to the guidelines. Articles can be 
submitted in English or French but have to be ed-
ited by a native speaker before submission (for 
other languages please contact the editorial 
board). The co-editor may return a submission for 
amendment if basic scientific/ quality standards or 
rules are not met. Submissions may also be re-
jected or returned if the guidelines were not re-
spected. 

 

Wahl der Co-HerausgeberIn/ MentorIn: 

Neo-Lithics möchte insbesondere auch jüngere 
ForscherInnen animieren, ihre Arbeiten zu publizie-
ren. Um sie zu fördern, wurde 2019 das Herausge-
berInnengremium erweitert, dessen Mitglieder als 
ehrenamtliche MentorInnen jüngeren AutorInnen 
zur Seite stehen. Die AutorInnen können einen/ 
eine MitherausgeberIn für die Betreuung des Bei-
trags wählen. Die MitherausgeberInnen können 
GutachterInnen und/ oder Coaches/ MentorInnen 
für die Beiträge benennen. 

Choice of Co-Editor/ Mentor:  

Neo-Lithics encourages also early career research-
ers to publish their research work. To support 
them, the editorial board was expanded in 2019; 
its members assist younger authors as volunteer 
mentors. Authors may choose a co-editor for 
coaching, in respect to her/ his contribution. Co-
editors may appoint reviewers and/ or coaches/ 
mentors for contributions. 

 



 

 

2 

 

Fristen:  

Es gibt keine Einreichungsfristen. Die Einreichun-
gen werden gereviewed, redigiert, gesetzt und er-
scheinen innerhalb von 2-3 Monaten online Open 
Access, vorausgesetzt sie entsprachen bei der Ein-
reichung den Richtlinien und wurden zuvor von ei-
nem/ einer MuttersprachlerIn redigiert. Die kom-
plette Jahresausgabe von Neo-Lithics wird im De-
zember abgeschlossen und zu Beginn des neuen 
Jahres online veröffentlicht. 

Deadlines:  

There are no deadlines. Submissions are reviewed, 
edited, typeset, and successively published online 
open access within 2-3 months, provided that the 
submission guidelines were respected and that the 
contribution was edited by a native speaker before 
submission. The complete annual issue of Neo-Lith-
ics is closed to submissions in December and pub-
lished online by the beginning of the next year. 

Texte: 

 Beiträge werden in einem Textdokument (Word 
oder OpenOffice) ohne Formatierung, ausgenom-
men die unten angeführten Punkte, eingereicht. 

Ein Abstract/ eine Zusammenfassung ist nicht ver-
pflichtend erforderlich.  

Die (Unter)Überschriften sollten entsprechend der 
inhaltlichen Gliederungsstruktur vorformatiert 
werden. Neben dem Titel umfasst die Hierarchie 
der (Unter)Überschriften im Text maximal drei Ka-
tegorien: erstens: 12p + fett; zweitens: 12p + fett + 
kursiv; drittens: 12p nicht fett + kursiv (Großschrei-
bung in der Überschrift für Wörter mit mehr als 3 
Buchstaben). 

Verzichten Sie bitte auf Hervorhebungen im Text 
wie fett und Unterstreichungen; Kursivschriften 
sind nur für Wörter in Latein (auch Abkürzungen 
lateinischen Ursprungs wie et al., cf., e.g., i.e., c., 
v.v., sensu, etc.) oder einer anderen Sprache als 
der des Haupttextes vorgesehen (z.B.: chaîne 
opératoire).  

Maße sollten wie folgt angegeben werden: 
12.2mm, 350m, 10,000km, 6km2. 

Fügen Sie nach dem Backslash ein Leerzeichen ein, 
aber nicht davor: „Der Himmel ist grau und/ oder 
blau“ 

Die englischen Termini „west/ western“, „east/ 
eastern“ usw. werden klein geschrieben, wenn sie 
nicht Teil eines Namens sind.  

Für die Angabe von Datierungen verwenden Sie 
nur kalibrierte Daten einschließlich des Intervalls 
(1σ):  10,000-9,450 cal BCE; ergänzen Sie gegebe-
nenfalls auch das Originaldatum mit der Stan-
dardabweichung 10.000±50 BP; verwenden Sie 
BCE anstelle von BC. 

Für Neo-Lithics werden nur Endnoten akzeptiert, 
keine Fußnoten (bitte auf ein Minimum reduzie-
ren).  

Texts:  

Contributions shall be submitted digitally in a doc-
ument (Word or OpenOffice) without formatting 
the text corpus, except for the items listed below.  

An abstract is not obligatory.  

The (sub)headings should be preformatted accord-
ing to the content outline structure. Besides the ti-
tle, the hierarchy of (sub)headings in the text shall 
include a maximum of three categories: 1st: 12p + 
bold; 2nd: 12p + bold + italic; 3rd: 12p + non-bold + 
italic (capitalization in the heading for words with 
more than 3 letters). 

Please refrain from using highlighting within the 
text such as bold and underlining; italics should be 
used only for words in Latin (also abbreviations of 
Latin origin such as et al., cf., e.g., i.e., c., v.v., 
sensu, etc.) or languages other than that of the 
main text (e.g. chaîne opératoire).  

Measurements should be given as follows: 
12.2mm, 350m, 10,000km, 6km2. 

Add a space after backslash but not before: “The 
sky is grey and/ or blue” 

“West/ western”, “east/ eastern” etc. are written 
in small letters if not part of a name.  

For dates, use only calibrated dates including the 
range (1σ): 10,000-9,450 cal BCE; also add the orig-
inal date including the standard deviation 
10,000±50 BP if available; use BCE instead of BC. 

Neo-Lithics accepts only endnotes, no footnotes 
(please keep them at minimum).  

The citations in the text according to scientific style 
(short citation) should be in chronological order, in 
alphabetic order if the year of publication is the 
same (examples s. below). 

The short citations in the text shall be resolved in 
the bibliography/ under the heading ‘References’ 
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Die Zitation im Text erfolgt nach wissenschaftli-
chem Stil (Kurzzitation) in chronologischer Reihen-
folge, bei gleichem Erscheinungsjahr in alphabeti-
scher Reihenfolge (Beispiele siehe unten). 

Die Kurzzitate im Text werden in der Bibliographie/ 
unter dem Gliederungspunkt ‚Referenzen‘ am Tex-
tende gemäß den Zitationsregeln (s. unten) aufge-
löst. Beiträge können bei fehlerhafter Formatie-
rung der Langzitate zur Überarbeitung zurückgege-
ben werden. 

Halten Sie bitte die bibliographischen Angaben auf 
ein Minimum beschränkt und fügen Sie am Ende 
des Textes Ihre Adresse/ Affiliation mit E-Mail- 
Adresse ein. 

Unterlegen Sie die Verweise auf Abbildungen, Ta-
bellen und Endnoten im Text bitte farblich.  

Zur allgemeinen Orientierung vergleichen Sie die 
aktuelle Ausgabe. 

at the end of the text. References must be format-
ted according to citation rules (see below). Submis-
sions might be returned for revision if formatting is 
incorrect. 

Please keep bibliographic references to a minimum 
and indicate your address/ affiliation, including 
your email address at the end of the text. 

Submit your contribution with highlighted refer-
ences in the main text for figures, tables, and end-
notes.  

For a general guidance, consult the most current 
issue.  

 

 

Illustrationen:  

Abbildungen sollten getrennt vom Text als einzelne 
.eps-, .tiff-, .jpg/ .jpeg- oder .psd- Dateien mit hoher 
Auflösung eingereicht werden (Minimum für Zeich-
nungen: mindestens 1200dpi; Graustufenabbildun-
gen: 600dpi; Farbfotos: 400dpi). Abbildungen und 
Tabellen sollten separat voneinander abgespeichert 
werden und entsprechend folgendem Beispiel mit 
dem Namen des Erstautors/ der Erstautorin und der 
Abbildungsnummer benannt werden: Gebel_Fig03/ 
Tab01. Die Urheberschaft der Abbildungen muss in 
den Bildunterschriften mit dem Namen des Autors/ 
der Autorin des Fotos oder der Grafik und – wenn 
möglich – des Projektes angegeben werden: bspw. 
Fig. 1 … Bildunterschrift… (Drawing: C. Purschwitz; 
Eastern Jafr Archaeological Project); geben Sie an-
dernfalls die Referenz zur Originalpublikation an: 
bspw. Fig. 2 …Bildunterschrift… (Gebel 2010: Fig. 6); 
dies gilt ebenso bei Benutzung von Tabellen anderer 
AutorInnen. Die AutorInnen sind für die Einholung 
der erforderlichen (Bild-)Rechte selbst verantwort-
lich, wenn Material aus anderen Quellen als Ihren 
eigenen verwendet werden soll. Sie garantieren mit 
der Einreichung des Beitrages, dass Sie das Urheber-
recht für alle Abbildungen berücksichtigt haben 
bzw. Ihnen eine Nutzungserlaubnis vorliegt. Auf Ver-
langen der MitherausgeberInnen sind die AutorInn-
en verpflichtet, ihre Beiträge mit förmlichen Einver-
ständniserklärungen der (UrheberInnen-)Rechtein-
haberInnen vorzulegen. 

 

Illustrations:  

Illustrations should be submitted separately from 
the text as individual .eps .tiff .jpg/ .jpeg or .psd 
files with high resolutions (minimum sizes for 
drawings: 1200dpi; grey scale illustrations: 600dpi; 
colour photos: 400dpi). Illustrations and tables 
should be saved individually with the file names 
mentioning the first author’s name and figure 
number, e.g. Gebel_Fig03/ Tab01. The authorship 
of the illustrations/ figures must be mentioned in 
the captions, by including the names of the photo’s 
or graph’s author and – if possible – of the project: 
e.g. Fig. 1 …caption text… (Drawing: C. Purschwitz; 
Eastern Jafr Archeological Project); otherwise, cite 
the reference to the original publication: e.g. Fig. 2 
…caption text… (Gebel 2010: Fig. 6); this is also 
needed in the case of using tables from other au-
thors. The Authors are responsible for obtaining 
any necessary (image) rights if material from 
sources other than their own is used. They shall 
guarantee by their submission, that copyrights for 
each illustration were respected, and they received 
permission to publish them. If requested by the co-
editors, authors are obliged to present their sub-
missions with formal letters of agreement by 
(copy)right owners.  
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Richtlinien:  

ex oriente-Publikationen respektieren die UN-Reso-
lutionen, die Projektgenehmigungen der Altertum-
sämter und -behörden sowie die Ethik der Förder-
institutionen. ex oriente veröffentlicht keine Daten, 
die in besetzten Gebieten gewonnen wurden, und 
fördert auch nicht die Veröffentlichung von Feldda-
ten, die nicht durch eine Genehmigung abgedeckt 
sind. ex oriente ist daran gelegen, die prähistori-
sche Forschung zu entpolitisieren. Die ex oriente-
HerausgeberInnen können Einreichungen ablehnen 
oder neu verhandeln, die Karten, Namen oder In-
halte mit politischem Hintergrund oder Bedeutung 
enthalten, bspw. umstrittene Staatsgrenzen; statt-
dessen sollen gängige geographische Namen (z.B. 
von Städten, Ortschaften, Wadis/ Flüssen oder 
Landschaften) helfen, die Orientierung auf Karten 
zu erleichtern. 

Policies:  

ex oriente publications respect UN resolutions, 
project permits of the antiquities departments and 
authorities as well as the ethics of funding institu-
tions. The ex oriente editors do not publish data 
obtained in occupied territories, nor do they foster 
the publication of field data not covered by a per-
mit. ex oriente aims to de-politicize prehistoric re-
search. ex oriente editors may reject or renegotiate 
submissions containing maps, names or content 
with political messages or meaning (such as de-
bated state borders). Common geographical names 
(e.g. of cities, towns, wadis/ rivers, or landscapes) 
should help to facilitate orientation on maps. 

Urheberrechte: 

AutorInnen von Neo-Lithics erhalten bei Veröffent-
lichung eine PDF-Datei ihres individuellen Beitra-
ges. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass Ihr Bei-
trag dem Urheberrecht des ex oriente Verlages un-
terliegt. Sie sind jedoch berechtigt, die PDF-Datei 
Ihres Beitrages privat weiterzugeben und zu teilen 
sowie über Ihren individuellen Account auf wissen-
schaftlichen Plattformen wie Academia.edu oder 
ResearchGate zugänglich zu machen. Darüber hin-
aus bitten wir Sie jedoch, ihn (oder Teile davon) 
nicht ohne unsere vorherige ausdrückliche Zustim-
mung in anderen Zusammenhängen wieder zu ver-
öffentlichen/ nachzudrucken. 

Copyrights:  

Authors of Neo-Lithics shall receive a PDF file of 
their individual contribution upon publication. 
Please understand that your contribution is subject 
to the copyrights of the ex oriente publisher. How-
ever, you are entitled to circulate and share the 
pdf file of your contribution privately and also to 
make it accessible via your individual account on 
scientific platforms such as Academia.edu or Re-
searchGate. Beyond that, however, we ask you not 
to republish/ reprint it (or parts of it) in other con-
texts without our prior explicit permission. 

Lizenz:  

Beiträge in Neo-Lithics unterliegen der CC BY-NC-
SA 4 Nutzungslizenz, die von den AutorInnen bei 
Einreichung des Artikels als akzeptiert gilt. Es wird 
vorausgesetzt, dass bei Verwendung externen Bild-
materials selbständig sichergestellt wird, dass die 
dafür notwendigen Rechte unter dieser Lizenz ein-
geholt wurden. 

License:  

Contributions in Neo-Lithics are subject under CC 
BY-NC-SA 4 license of use. This license is deemed 
accepted by the authors when submitting the arti-
cle. When using external material (e.g. images, 
graphics etc.), it is assumed that the authors inde-
pendently ensure that the necessary rights have 
been obtained under this license. 

Zitationsregeln. A) Kurzzitation im 

Text und bei Bildunterschriften: 

Geben Sie immer die konkrete Seitenzahl an. Ver-
wenden Sie weder f. noch ff.  

Verzichten Sie zudem auf den Einsatz von Symbo-
len wie "&". 

Citation rules. A) Short citation in the 

text and captions: 

Always indicate the specific page number. Do not 
use f. or ff.  

In addition, refrain from using symbols such as "&". 
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Kurzzitate im Text folgen der naturwissenschaftli-
chen Zitierweise, erst in chronologischer, beim sel-
ben Erscheinungsjahr in alphabethischer Ordnung: 

Ein Autor: (Sterelny 2009; Schmidt 2012) 

Zwei Autoren: (Watkins and Sterelny 2010)  

Ab drei Autoren: (Gebel et al. 2021: 12-14) 

Beispiel für Verweise innerhalb des Textes A) in 
chronologischer Reihenfolge: (Schmidt 2012, 2013; 
Watkins 2012; Benz et al. 2015, 2017; Benz 2016); 
B) zuerst in chronologischer, dann in alphabeti-
scher Reihenfolge: (Watkins et al. 2006; Schmidt 
2012; Watkins 2012; Alt et al. 2015; Purschwitz et 
al. 2015) 

Citations in the text follow the scientific style in 
chronological order, of the same date in alphabetic 
order: 

One author: (Sterelny 2009; Schmidt 2012) 

Two authors: (Watkins and Sterelny 2010)  

From three authors: (Gebel et al. 2021: 12-14) 

Example for references within the text A) in chron-
ological order: (Schmidt 2012, 2013; Watkins 2012; 
Benz et al. 2015, 2017; Benz 2016); B) first in 
chronological, then alphabetical order: (Watkins et 
al. 2006; Schmidt 2012; Watkins 2012; Alt et al. 
2015; Purschwitz et al. 2015) 

 

Zitationsregeln. B) Bibliographie,  

I Allgemeine Richtlinien: 

Verwenden Sie keine Großbuchstaben für Titel, au-
ßer für geografische und Personennamen, Zeitperi-
oden sowie Namen von Zeitschriften/ Reihen. 

Verwenden Sie keine Abkürzungen für Reihen- 
oder Zeitschriftentitel. 

Veröffentlichungen in alphabetischer Reihenfolge 
nach dem Namen des Erstautors/ der Erstautorin 
sortieren. 

Veröffentlichungen desselben Autors/ derselben 
AutorIn in chronologischer Reihenfolge der Veröf-
fentlichung sortieren, beginnend mit der ältesten. 

Wenn eine Referenz mehrere AutorInnen hat, ord-
nen Sie zunächst alphabetisch nach dem/ der ers-
ten AutorIn, dann in alphabetischer Reihenfolge 
des/ der zweiten, dann nach dem/der dritten Au-
torIn usw.; dann in chronologischer Reihenfolge 
der Veröffentlichungen, beginnend mit der ältes-
ten. 

Ausgenommen Journals, Magazine, Zeitschriften 
und Zeitungen wird immer der Erscheinungsort 
und der Verlagsname genannt. 

Ortsnamen werden immer in der Muttersprache, 
aber in lateinischen Buchstaben angeben (Mün-

chen statt Munich, aber Shanghai statt 上海); US-
Bundesstaaten sind nicht aufzuführen. 

Bei Verlagsnamen fügen Sie keine Titel oder Initia-
len dem Namen des Verlags hinzu: Beck, nicht C.H. 
Beck; Habelt, nicht Dr. Rudolf Habelt; verwenden 
Sie niemals die Worte Verlag oder Publisher, es sei 
denn, es handelt sich um die Verlags-CI. 

Citation rules. B) Bibliography,  

I General Rules: 

Do not use capital letters for titles except for geo-
graphical and personal names, periods, and names 
of journals/ series. 

Do not use abbreviations for titles of series or jour-
nals. 

Sort publications in alphabetical order by the name 
of the first author. 

Sort publications of the same author(s) in chrono-
logical order of publication, starting with the old-
est. 

If a reference has several authors, order alphabeti-
cally by the first author, then in alphabetical order 
of the second, then the third author etc.; then in 
chronological order of publications, starting with 
the oldest. 

Except for journals, magazines and newspapers, 
place and publisher must always be mentioned. 

Place names are always indicated in the native lan-
guage, but in Latin letters (München instead of 

Munich, but Shanghai instead of 上海); do not indi-
cate US states. 

For publisher names, do not add titles or initials of 
the publisher: Beck, not C.H. Beck; Habelt, not Dr. 
Rudolf Habelt; never use the words Verlag or Pub-
lisher unless it is the publisher's CI. 

Digital references: You may add a DOI or an URL at 
the end of a reference, but please keep it as short 
as possible (e.g., doi: 10.1016/j.dcn.2012.09.003). 
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Digitale Verweise: Sie können eine DOI-Nummer 
oder eine URL am Ende eines Verweises hinzufü-
gen, aber bitte halten Sie sie so kurz wie möglich 
(z. B. doi: 10.1016/j.dcn.2012.09.003). 

Zitationsregeln. B) Bibliographie,  

II Beispiele: 

 
Monografien und Sammelbände  

Hodder I. (ed.) 
2010 Religion in the emergence of civilization. 

Çatalhüyük as a case study. Cambridge: 

Cambridge University Press. 

Stekelis M. 

1972 The Yarmukian culture. Jerusalem: Carta. 

 

Monografie einer bestimmten Auflage 

Eibl-Eibelsfeldt I. 
20045 Die Biologie menschlichen Verhaltens. 

Grundriß der Humanethologie. München: 
Beck. 

 

Monografie in einer Reihe: 

Gopher A. 
1989 The flint assemblages of Munhata (Israel). 

Les Cahiers du Centre de Recherche Français 

de Jérusalem 4. Paris: Association Palé-

orient. 

 

Beiträge in einem Sammelband: 

Crowfoot Payne J. 

1983 The flint industries of Jericho. In: K.M. Ken-

yon and T.A. Holland (eds.), Excavations at 

Jericho 5: 622-757. London: British School of 

Archaeology in Jerusalem, The British Acad-

emy. 

Goupland G. 
2013 Household archaeology of complex hunter-

gatherers on the North-West Coast of North 
America. In: M. Madella, G. Kovács, B. Bri-
gitta Kulcsarne-Berzsényi and I. Briz i Godino 
(eds.), The archaeology of household: 45-66. 
Oxford: Oxbow. 

Mortensen P. 
1988  A note on a small box with flint blades and 

arrowheads from Beidha, and its implica-
tions. In: A.N. Garrard and H.G. Gebel (eds.), 

Citation rules. B) Bibliography,  

II Examples 

 

Monographs or ed. volumes 

Hodder I. (ed.) 
2010 Religion in the emergence of civilization. 

Çatalhüyük as a case study. Cambridge: 

Cambridge University Press. 

Stekelis M. 

1972 The Yarmukian culture. Jerusalem: Carta. 

 

Monograph of a certain edition 

Eibl-Eibelsfeldt I. 
20045 Die Biologie menschlichen Verhaltens. 

Grundriß der Humanethologie. München: 

Beck. 

 

Monograph in a series: 

Gopher A. 
1989 The flint assemblages of Munhata (Israel). 

Les Cahiers du Centre de Recherche Français 

de Jérusalem 4. Paris: Association Paléo-

rient. 

 

Contribution in ed. volume etc.: 

Crowfoot Payne J. 

1983 The flint industries of Jericho. In: K.M. Ken-

yon and T.A. Holland (eds.), Excavations at 

Jericho 5: 622-757. London: British School of 

Archaeology in Jerusalem, The British Acad-

emy. 

Goupland G. 
2013 Household archaeology of complex hunter-

gatherers on the North-West Coast of North 
America. In: M. Madella, G. Kovács, B. Bri-
gitta Kulcsarne-Berzsényi and I. Briz i Godino 
(eds.), The archaeology of household: 45-66. 
Oxford: Oxbow. 

Mortensen P. 
1988  A note on a small box with flint blades and 

arrowheads from Beidha, and its implica-
tions. In: A.N. Garrard and H.G. Gebel (eds.), 
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The prehistory of Jordan. The state of re-
search in 1986. British Archaeological Re-
ports – International Series 396.1: 199-207. 
Oxford: British Archaeological Reports. 

 

Zeitschriftenaufsätze: 

Baird D., Garrard A.N., Martin L. and Wright K. 
1992 Prehistoric environment and settlement in 

the Azraq Basin: an interim report on the 
1989 excavation season. Levant 24: 1-31. 

Betts A. 
1989 1986 excavations at Dhuweila, eastern Jor-

dan. A preliminary report. Annual of the De-
partment of Antiquities of Jordan XXXIII: 
121-128. 

Haun D.B.M., Rekers Y. and Tomasello M. 
2014 Children conform to the behaviour of peers; 

other great apes stick with what they know. 
Psychological Science 25(12): 2160-2167. 

Haun D.B.M., van Leeuwen E.J.C. and Edelson M. 
2013 Majority influence in children and other ani-

mals. Developmental Cognitive Neurosci-
ence 3: 61-71. doi: 
10.1016/j.dcn.2012.09.003. 

Smith B.D. 
2007 Niche construction and the behavioral con-

text of plant and animal domestication. Evo-

lutionary Anthropology 16: 188-199. 

2011a A cultural niche construction theory of initial 
domestication. Biological Theory 6(3): 260-
271. 

2011b General patterns of niche construction and 

the management of “wild” plant and animal 

resources by smallscale pre-industrial socie-

ties. Philosophical Transactions of the Royal 

Society B: Biological Sciences 366(1566): 

836-848. 

 

Unpublizierte M.A.- oder Doktorarbeiten: 

Gopher A. 
1981 The stratigraphy and lithic industry of Wadi 

Tbeik. A Pre-Pottery Neolithic site in south-
ern Sinai. Jerusalem: Hebrew University. Un-
published M.A. Thesis (in Hebrew). 

The prehistory of Jordan. The state of re-
search in 1986. British Archaeological Re-
ports – International Series 396.1: 199-207. 
Oxford: British Archaeological Reports. 

 

Articles in a journal: 

Baird D., Garrard A.N., Martin L. and Wright K. 
1992 Prehistoric environment and settlement in 

the Azraq Basin: an interim report on the 
1989 excavation season. Levant 24: 1-31. 

Betts A. 
1989 1986 excavations at Dhuweila, eastern Jor-

dan. A preliminary report. Annual of the De-
partment of Antiquities of Jordan XXXIII: 
121-128. 

Haun D.B.M., Rekers Y. and Tomasello M. 
2014 Children conform to the behaviour of peers; 

other great apes stick with what they know. 
Psychological Science 25(12): 2160-2167. 

Haun D.B.M., van Leeuwen E.J.C. and Edelson M. 
2013 Majority influence in children and other ani-

mals. Developmental Cognitive Neurosci-
ence 3: 61-71. doi: 
10.1016/j.dcn.2012.09.003. 

Smith B.D. 
2007 Niche construction and the behavioral con-

text of plant and animal domestication. Evo-

lutionary Anthropology 16: 188-199. 

2011a A cultural niche construction theory of initial 
domestication. Biological Theory 6(3): 260-
271. 

2011b General patterns of niche construction and 

the management of “wild” plant and animal 

resources by smallscale pre-industrial socie-

ties. Philosophical Transactions of the Royal 

Society B: Biological Sciences 366(1566): 

836-848. 

 

Unpublished M.A. or PhD thesis: 

Gopher A. 
1981 The stratigraphy and lithic industry of Wadi 

Tbeik. A Pre-Pottery Neolithic site in south-
ern Sinai. Jerusalem: Hebrew University. Un-
published M.A. Thesis (in Hebrew). 

 

 


